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1 Nutzenbetrachtung 

Dokumentation war für viele in der Anlagentechnik bisher nur ein Randgebiet. Erfah-
rungsträger wissen jedoch um die zum Teil immensen Tragweiten einer fehlerhaften, 
unvollständigen und veralteten sowie nicht rechtzeitig verfügbaren Dokumentation. Die 
Schnellebigkeit der Technik und die zunehmende Komplexität der Anlagen schlagen 
sich aber spürbar in der Dokumentation nieder. 

Die technische Anlagendokumentation spiegelt während der Errichtungsphase den Pla-
nungs-/Errichtungsfortschritt und während des Betriebes die anlagenspezifischen Ei-
genheiten des Betriebsverlaufes wider. In der Dokumentation ist die Anlage mit ihrem 
technischen Konzept und ihrer Ausführung sowie ihrem Prozessverlauf niedergelegt. 
Die technische Dokumentation ist Basis für z. B. 

• Wartung und Instandhaltung 

• Reparaturmaßnahmen 

• Umplanungs- und Umbauvorhaben 

• Betriebsführung in der Warte. 
 
Je nach technischem Konzept und Leistung einer technischen Anlage enthält die tech-
nische Dokumentation ca. 50.000 bis 120.000 technische Dokumente. Diese sind mit ih-
rer Verknüpfung untereinander und zu den Anlagenteilen ohne 

• Einhaltung von Dokumentationsgrundsätzen 

• Einsatz eines elektronischen Dokumenten-Management-Systems 
 
nicht mehr beherrschbar. Besonders die divergenten Dokumentationen der vielen Liefe-
ranten müssen konsolidiert, erfasst und verwaltet werden. Erfahrungen zeigen, dass 15 
bis 18 % der Arbeitszeit von qualifiziertem Fachpersonal für das Suchen nach Doku-
menten verwendet werden, wenn kein Dokumenten-Management-System zur Unter-
stützung eingesetzt wird. 

Die wesentlichen Argumente für ein Dokumenten-Management-System sind: 

• Die Verfügbarkeit der Dokumentation spart Zeit bei gezieltem Zugriff auf aktuelle In-
formationen. 

• Fragestellungen über fach-/sachbezogene Begriffe und Anlagenteile erlauben 
schnelle Reaktionen bei Störungen und Reparaturen; dies drückt sich in der Verfüg-
barkeit der Anlage aus. 

• Die Verfügbarkeit der Dokumentation erspart Zeit bei der Errichtung und ermöglicht 
fortschreitende Rationalisierung der Reserveteilvorhaltung und vorbeugenden In-
standhaltung. 

• Aufwendige Nacherfassung bei Umbauten wird vermieden. 
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• Zentrale Dienstleistungen wie kontrollierte Verteilung, Archivierung etc. werden ratio-
neller bewältigt und führen zur Entlastung des Fachpersonals. 

• Hochwertige Dokumentenverwaltung ermöglicht maximale Aktualität und garantiert 
die Prüffestigkeit für Behördeneinsicht und Versicherungen. 

• Aufwandsreduzierung und Sicherung des Arbeitsfortschritts ergibt sich durch recht-
zeitige und gezielte Weitergabe der Dokumente an die Vielzahl von Beteiligten, be-
sonders in der Errichtungsphase. 

• Platzminimierung wird erzielt durch elektronische Archivierung. 

• Minimierung der Beschaffungszeiten und Entlastung des Fachabteilungs- und Be-
triebspersonals von verwalterischen Arbeiten. 

 
Die wesentlichen Ziele 
Neben vielen anderen sind für Errichter und Betreiber zwei wesentliche Ziele von Be-
deutung: 
 
• jederzeit aktuelle, vollständige und anforderungsgerechte Dokumentation 

• personenunabhängige und zweckgerechte Dokumentenbereitstellung und Ent-
lastung des Personals von verwalterischen Arbeiten. 

 
Diese Ziele zu erreichen, erfordert eindeutige Festlegungen im Sinne von: Wer macht 
Was, Wann und für Wen . Daraus resultiert der Dokumentenbedarf, der die erwartete 
Dokumentation für eine Anlage mit Umfang und Inhalt definiert. 

Für die Erstellung und Bereitstellung der Dokumente gelten folgende Grundsätze: 

• Einheitliche und eindeutige Kennzeichnung der Dokumente mit Zuordnung zur Anla-
ge 

• Erfassung, Verwaltung und Änderungsfortschreibung mit einem anforderungsgerech-
ten Verfahren 

• Verwendungszweckgerechte Bereitstellung und Steuerung des Dokumentenflusses 

• Archivierung zum Schutz vor fremdem Zugriff in elektronischer/körperlicher Form. 
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Anlagenphasen = Dokumentationsmodell 
 

Dokumen-
tation

Grundsatz-
planung/

Konzeption

Abbau und
Altanlagen-

ersatz

Anlagenüberwa-
chung und Betriebs-

optimierung

Übergabe
as built

Inbetriebsetzung
und Abnahme-

versuche

Herstellung,
Montage

Vergabe

Ausführungs-
planung

Genehmigungs-
planung

Teilerneuerungen
und Anlagen-
erweiterungen

Wartung und
Instandhaltung

 

 

Den Erfahrungsschatz von GABO IDM nutzen 
GABO IDM verfügt über eine mehr als 25-jährige Erfahrung auf dem Gebiet der techni-
schen Dokumentation. Sie resultiert aus einer Vielzahl von Projekten für Kraftwerke, 
Müllverbrennungsanlagen und Raffinerien. 



Technische Dokumentation bei Errichtung, Betrieb Seite 5 von 18 

© GABO IDM mbH 09/2007 

GABO IDM bietet über die Dokumentationsdienstleistungen während der Planung und 
Errichtung hinaus ganzheitliche Leistungen an: 

• Organisation der Dokumentation als Konzepte, Regelwerke und Richtlinien wie 
- Festlegungen zur Dokumentation 
- Kennzeichnungsrichtlinie 
- Anweisung Übergabe-/Übernahme der Dokumentation 
- Archivauslegung und Archivierungskonzept 

• Integration einzusetzender Systeme und Verfahren (DMS, CAD, CAE etc.) 

• Abwicklung der Dokumentation bei Anlagen in der Errichtung 
- Aufbau der Matrix Dokumentenbedarf 
- Steuerung der Dokumente zur Abstimmung des technischen Konzeptes 
- Zentrale Doku-Stelle bei Montage und Inbetriebnahme (Baustelle) 
- Übernahme der Enddokumentation 
- Einrichtung des Betriebsarchives 
- Einsatz des Doku-Systems DASY zur Dokumentationsabwicklung 

• Reorganisation der Dokumentation bei Anlagen in Betrieb 
- Bedarfs-/Bestandsanalyse mit Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 
- Organisation der Dokumentation (Regelwerke) 
- Anlagenstrukturierung und –erfassung 
- Aufarbeitung des Altbestandes der Dokumentation mit Rückführung auf den not-

wendigen aktuellen Umfang 
 

Dokumentationsdienstleistungen in den Phasen von der Planung bis zur Produktion 

Planung Montage und Inbetrieb-
setzung

Probebetrieb Produktion

zur Errichtung

Vertrag

Doku-Steuerungs-Stelle Doku-Übernahme-Stelle (Baustelle)Archi-
vierung

Rahmen-
konzept
Doko-

Festleg.

Klassifi-
zierung

Doku-
übergabe

Aufbau
Dokumentenbedarf

Steuerung der Dokumente zur 
Abstimmung des technischen 

Konzeptes

Übernahme der 
Vorabdokumentation

Übernahme der 
Enddokumentation
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Zielstellung 

Zieldefinitionen Ergebnisse
Technische Integrität über die Anlage/ 
Ausrüstung ist nachweisbar

Reduzierung des Dokumentenumfanges

Schnelle und sichere Zugriffe auf 
Dokumentationen

Einheitliche und durchgängige 
Dokumentations-Systematik

Aktuelle und vollständige Doku-
mentation

Qualitätsgesicherte Unterstützung für 
Wartung, Instandhaltung und Betrieb

Einheitliche Kennzeichnung Gesicherter Nachweis für TÜV und 
Behörden

Standardisierung bei der Erstellung/ 
Änderung  von Dokumenten

Rationeller Archivbetrieb mit Redu-
zierung von Aufwand und Kosten

Qualitätsgesicherte Verfahrens-
weisen

Abgesicherter Änderungsdienst
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2 Organisation der Anlagendokumentation 

Bausteine der Dokumentation: Grundlagen 

Dokumentenbedarf
Vorgaben für Planung

und Betrieb

DASY-
DMS

abfragen

Erstellung,
Bearbeitung

Dokumente

abfragen

eingeben

vorgeben

Verwendung,
Verteilung

Kennzeichnung

Registrierung,
Verwaltung

Archivierung,
Bereitstellung

Wer?

Für wen?

Was?

Dokumenteninhalte
• Anlagenstruktur
• Typisierung

Wann?

Termine

Aufgaben

Darstellungsform
• Dokumentenarten
• Unterlagen-

Bezeichnungen

Organisation, 
Behörden

Organisation

Lieferanten
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Bausteine der Dokumentation: Dokumentenbedarf 
In einer Dokumentenbedarfsmatrix wird der geplante Dokumentenumfang definiert. Ü-
ber die KKS-Kennzeichen werden die Anlagenteile benannt, zu denen Dokumente er-
wartet werden. Durch Dokumentenarten und Lieferantennennung wird dokumentiert, 
wer welche Dokumente zu den Anlagen zu übergeben hat. Übergabesoll-Termin, Da-
tenträger und Verwendungszweck werden je Matrixposition geführt. Durch die Verknüp-
fung einer Matrixposition mit einem Dokumentenempfängerkreis sind für die eingehen-
den Dokumente die jeweiligen Empfänger vorgegeben. 

Dokumentenarten-
schlüssel (DCC)

Anlagenkennzeichnung 
nach KKS

Lieferant,
z. B. ABC

- Termin
- Empfänger

Dokumentenbedarfsmatrix

GAA
GAB
HAA
HAB
HBA
HBB
KAA

&MFF

DokumentenDokumenten --
bedarfbedarf

ABC

&MFA &MFA &MFE &MFP &MFS

 

 

Diese Bedarfsmatrix  hat zwei Aufgaben. 

1. Die Bedarfsmatrix  dient als Kontrollinstrument dazu, den zu erwartenden Doku-
menteneingang zu ermitteln und den eingehenden zu überprüfen. 
Sind alle Matrixpunkte korrekt und vollständig gefüllt, bildet sie den Bestand an Do-
kumentenarten zu den vorhandenen Systemen ab. So entsteht die Bestandsmatrix. 

2. Empfänger (Nutzerkreise) können im DASY-DMS den Matrixpunkten zugeordnet 
werden. Somit öffnet die Matrix dem eingetragenen Nutzer immer wieder gezielt 
den Blick auf aktualisierte Dokumente. 
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Struktur der Dokumentation: Teildokumentationen 

Projektdokumentation

Projektmanagement-
Dokumentation

• Termine
• Ressourcen
• Kosten

Technische Dokumentation
(Anlagen und Produkte)

Genehmi-
migungs-

doku-
mentation

Anträge
Bescheide

Ausfüh-
rungs-
doku-

mentation

Aufbau
Ausrüstung

Funktion

Prüfnach-
weis-
doku-

mentation

Protokolle
Zertifikate

Benutzer-
anlei-

tungen

BHB
IHB

andere
Handbücher

 
 

Richtliniensystem als Vorgabe für Ersteller 

Übergabe 
der 

Enddoku-
mentation

Form und 
Aufbau der 
Dokumen-

tation

Elektroni-
scher

Daten- und 
Doku-

menten-
austausch

Klassi-
fizierung

und Kenn-
zeichnung
der Doku-

mente

Handhabung 
der 

Technischen 
Dokumentation

Einsatz der 
Systeme

(CAD, CAE)
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Verwaltung von Dokumenten 

Kataloge (= Datenbasis)

Pakete

- Projektdokumente
- Bündel

Stempel-
original

Fortschreibung 
der Versionen

02
IDENT-Nr.
1568023

DMS

Technische Plätze
Ortskennzeichen

Partner und 
Teildoku-
mentationen

Dokumentenarten-
Schlüssel  (DCC)

z. B. Genehmigung

01

04
03

01

Quer-
verweis

Handbücher

An
sc

hr
ei

be
n

Inhaltsverzeichnis

S
tr

uk
tu

rie
re

n,
 F

in
de

n,
 V

er
w

en
de

n
V

er
w

al
te

n,
 S

ic
he

rn
B

as
is

da
te

n

Archive
Ablagen

Strukturierte Ablage

1568025

Bestandsdokument Genehmigungsdokument

Kataloge (= Datenbasis)

Pakete

- Projektdokumente
- Bündel

Stempel-
original

Fortschreibung 
der Versionen

02
IDENT-Nr.
1568023

DMSDMS

Technische Plätze
Ortskennzeichen

Partner und 
Teildoku-
mentationen

Dokumentenarten-
Schlüssel  (DCC)

z. B. Genehmigung

01

04
03

01

Quer-
verweis

Handbücher

An
sc

hr
ei

be
n

Inhaltsverzeichnis

S
tr

uk
tu

rie
re

n,
 F

in
de

n,
 V

er
w

en
de

n
V

er
w

al
te

n,
 S

ic
he

rn
B

as
is

da
te

n

Archive
Ablagen

Strukturierte Ablage

1568025

Bestandsdokument Genehmigungsdokument
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3 Doku-Steuerung und Übernahme 

Dokumentenfluss zwischen Auftraggeber und Generalunternehmer 

Projektleitung des Auftraggebers

Poststelle des Auftraggebers

Projektleitung des 
Generalunternehmers

Fachabteilungen des 
Auftraggebers

Fachabteilungen des 
Generalunternehmers

Lieferanten
Dokumente

ggf. korrigieren

Weitergabe an 
Generalunternehmer

- Terminverfolgung
- Postbuchausgang
- Zentralablage

- Ergebnisprüfung
- Weitergabe
- ggf. Stellungnahme

D
ok

um
en

te
na

us
ga

ng

D
ok

um
en

te
ne

in
ga

ng

Dokumente
erstellen

Weitergabe an
Doku-Stelle DST

- Eingangskontrolle
- Postbucheingang
- Verteilung
- Dokumentenprüfung
- Registrierung
- Zentralablage
- Bestandsführung

Prüfung von
- Inhalt
- Vollständigkeit

- Inhalt prüfen
- ggf. Änderungen
- Stellungnahme

ggf. formale
Abstimmung

ggf. inhaltliche
Abstimmung

 
 
Schwerpunkte zum Aufbau und zur Führung einer Doku-Stelle 

Aufbau der Dokumentenbedarfsmatrix
Entgegennahme aller beim Betreiber eingehenden 
Dokumente für die Anlage
Prüfung des Umfanges auf Vollständigkeit und 
Einhaltung der Dokumentations-Richtlinien
Registrierung der Dokumente bzw. Fortschreibung bei 
Änderungen im Dokumentationssystem
Gegenüberstellung von Dokumentenbedarf und -bestand
Pflege der im Dokumentationssystem verwalteten 
Kataloge (Basisdaten)
Anmahnen von nicht termingerecht gelieferten Umfängen
Reklamation fehlerhafter Dokumente
Verfolgung und Steuerung des Dokumentenflusses
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Übernahme der Enddokumentation von Lieferanten 

Doku-Übernahmestelle / Archiv

Betriebshand-
bücher

Technische
Dokumen-
tation

Diverse
Datenträger Prüfnachweis-

dokumentation (Q-Doku)
Doku-

Verzeichnisse

Elektro-/
Leittechnik

Maschinen-
technik

Bau-
technik

Ausführungsdokumentation

Instandhaltungs-
handbücher

DASY-
DMS

Dokumenten-
übernahme

Eingangskontrolle
(Umfang/Inhalt/

Formalien)

Mängel-
reklamation

Registrierung

Bereitstellung

Archiv-
zuführung

Doku-
Richt-
linie

Termine
Dokumen-
tenbedarf

DASY-
DMS

DASY-
DMS

Dokumenten-
übernahme

Eingangskontrolle
(Umfang/Inhalt/

Formalien)

Mängel-
reklamation

Registrierung

Bereitstellung

Archiv-
zuführung

Doku-
Richt-
linie

Termine
Dokumen-
tenbedarf

Termine
Dokumen-
tenbedarf

Genehmigungs-
dokumentation
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4 Elektronische Dokumentenverwaltung und Bereitstellung 

Integrierter DV-Einsatz 

L A N

DMSDMS--
SystemSystem

PC - A n w e n d e r

U
nt

er
ne

hm
en

sw
ei

te
r Z

ug
rif

f

Archiv-
Server

Körperliches
Archiv

U
nt

er
ne

hm
en

sw
ei

te
r Z

ug
rif

f

Elektronisches
Archiv

CAD-Anwendung

LAN_NEU.PPT

L A N

DMSDMS--
SystemSystem

PC - A n w e n d e r

U
nt

er
ne

hm
en

sw
ei

te
r Z

ug
rif

f

Archiv-
Server

Körperliches
Archiv

U
nt

er
ne

hm
en

sw
ei
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r Z
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f

Elektronisches
Archiv

CAD-Anwendung

LAN_NEU.PPT

 
 

Dokumentenmanagement mit DASY-DMS 

Dokumenten-
Workflow-Management

Anlagen-
dokumentation

DASY-DMS

CAD

Ablage,
Archivierung

Versions-
fortschreibung

Dokumenten-
verwaltungKataloge

Redlining

ERP Geograf.-
Inf. System

Doku-
Daten

Archiv

Mikro-
filme

Mikro-
filme

körperliches
Archiv
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5 Reorganisation der Dokumentation für Anlagen in Betrieb 

Regelwerke
zur

Dokumentation 

Projektziele, Projektdefinition

Au
fb

au
 d

er
 te

ch
ni

sc
he

n

D
ok

u
m

en
ta

tio
n

V
or

ge
he

n
D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g

Organisation der 
Technischen 
Dokumentation

Registrierung

AnlageIDENT-Nr. DASKlassifizier.

---------------
---------------
---------------

Bereitstellung

Bestands- / Bedarfsanalyse

 
 

5.1 Bestands-/Bedarfsanalyse 

Überschlägige Mengenermitt lung für Zeichnungen und 
Schriftgut

Gruppierung und Sortie rung der Dokumente

Eingesetzte Ablagemittel zur Verwaltung und Ordnung

Kennzeichnung der Dokumente, Kennzeichensysteme

Verwaltungswerkzeuge, Registrierung, CAD

Anforderungen an Zugrif fe, Zugriffshäufigkeiten

Such- und Findemechan ismen und -Zeiten

Änderungsdienst, Qualität der Dokumente

Erhebung
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Mengenansatz (strukturiert)
Situationsdarstellung

Ziele, Maßnahmen

Notwendige Organisationskonzepte
Erforderliche Aufarbeitung der Dokumentation

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
Vorschlag zum Vorg ehen, Projektplan

Analyseauswertung

 
 
Organisation der Dokumentation (Regelwerke) 

Übernahme 
Enddoku-
mentation

und 
Archivierung

Doku-
Übergabe-
anweisungÄnderungs-

verfahren
Erstellung
von Doku-

menten und 
Klassi-

fizierung

Handhabung 
der 

Technischen 
Dokumentation

Archiv-
auslegung

und
Archiv-

organisation
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5.2 Doku-Reorganisation 

Wohldurchdachte Vorgehensweise
Einsatz eines fachkompeten ten Teams mit abgestuften 
Qualifikationen und

technischem Anlagenwissen
prozessorientiertem Denken und systematischen 
Arbeitsweisen
EDV-Erfahrung

Definition und Realisierung erreichbarer Zwischenziele

Befreiung der Team-Mitglie der von der Tagesarbeit

Voraussetzung

 
 

Vorgehen bei der Durchführung 

Anlagenstrukturierung
Dokumentationsarbeiten

Sichten/Zusammenstellen der relevanten Dokumente

Eindeutigkeitsprüfung, Ermittlung der Aktualität

Prüfen, ggf. Ergänzen der Kennzeichen

Datenbearbeitung im Doku-System

Zuordnen des Dokuments zur Anlagenstruktur

Archivierung, anforderungs gerechte Bereitstellung

Kontrollliste für AE-Dienst (R oteinträge, as built-Prüfung)

Erstellung der Anlagendokumentation als Ingenieurleistung
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6 Änderungsverfahren 

Dokumentation von Änderungen (Grobablauf) 

Freigabe zur 
Änderungs-

durchführung

Änderung 
durchführen  

(in der Anlage)

Endgültiger 
Abgleich der 

Dokumentation

Änderungsvor-
haben eröffnen

Freigabe des 
Änderungs-
vorhabens

Änderung der 
Dokumente

Start

Ende

„as Built“-
Dokumente

betroffene 
Dokumente

Ände-
rungs-
antrag

geänderte 
Dokumente

mit

Ände-
rungs-
antrag

Auslö-
sendes
Ereignis

 
 
Dokumentenänderungen resultiere nd aus dem Betrieb (Grobablauf) 

Betriebsbereiche Betriebsarchive Ausführende Vervielfältigung

Auftrag

Roteinträge in 
Exemplare der 
Arbeitsablage 

Änderungen 
stehen an

Änderungspaket 
zusammenstellen,

Versandpakete 
bilden

betroffene
Dokumente

ändern

prüfen,
archivieren, 

verteilen

vervielfältigen 

Qualität und 
Vollständigkeit 

prüfen

geänderte 
Dokumente 
austauschen

Änderungen 
durchgeführt

bei Unstimmigkeiten bei Fehlern

Auftrag

 



Technische Dokumentation bei Errichtung, Betrieb Seite 18 von 18 

© GABO IDM mbH 09/2007 

7 GABO IDM-Kurzprofil und Kontaktdaten 

Mit ihrer langjährigen Erfahrung in der Organisation und Strukturierung 
von Daten und Dokumentenbeständen zählt GABO IDM zu den führen-
den Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen in der Energiewirt-
schaft. Vom Stammsitz in Erlangen und der Niederlassung in Dresden 
aus betreuen wir Kunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Schwerpunkte unserer Tätigkeit sind die Organisation und Abwicklung 
der Technischen Dokumentation sowie die Erstellung der Betriebs-
handbücher zur gerichtsfesten Organisation. Damit verbunden führen wir 
Dokumentenmanagement und Portallösungen zur Informations- und 
Dokumentenbereitstellung ein. Unsere Kunden sind Betreiber von Groß-
anlagen und Versorgungsnetzen der Energiewirtschaft sowie Eigner von 
Fabriken und Großgebäuden.

 

 

Mozartstraße 57
91052 Erlangen

Tel. 09131-873-0
Fax 09131-873-20

E-Mail: info@gabo-idm.de
www.gabo-idm.de

... und was können wir für Sie tun?

GABO IDM mbH

Gostritzer Str. 61-63 (Technologie Zentrum Dresden)
01217 Dresden

Tel. 0351-8718251
Fax 0351-8718250

Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Wilfried Schlicker
Dipl.-Inform. Martin Denker

GABO Gesellschaft für Informations- und 
DokumentationsManagement mbH
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